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vermischte Verlautbarungen.
z. 3. 64. (!) 2ä ^. Nr. .557.

A m o r t i s a t i on s - E d i ct.
Vom NezillZgcrichce der Herrschaft Freuden»

thal wird hltMlt bekannt gcmacdt: Es feo über
das Gesuch der lZlrsadech, verwitweten Kolielnsch
von Oderlaibach, aiö O:dinn ihres fcck Ehegatten
Ludwig Kobetilsch, in tie Ausfertigung der Amor«
tisations« Edicle, rücksichclich des rcrgedllch in
Verlust gerathenen , von Eyeleuten Eisadtlh und
Ludwig Kovetllsch, solidarisch unterm a6 Jänner
1810, all. Mathias ^lade auS ^chweii.bucdel
auög?steNten, uno am 22. März i t t l o , auf ter
zu Schweinbüchel liegenden , dem zum Guce
Strodelhof einver!ei.bien Gute Tscheple, 5n!̂  Uld.
Fol. i ^ 3 o , Rccilf. Nr. 35, Eonsc. Nr. i . . tlenst^
baren, vorhin auf Luowi i , nun (Klisadctd Kode»,
titsch, vergewährten halben hübe sammt An»
und -^uzehor intabullltsn Schuldscheines pr. 5oo st.
D . W . . , oder lo5 ft. 52 i j2 kr. (5. M . ; dann
lückslitüch der. edeniaNs angeblich in Verlust ge»
rathenen, ron Ludwig Kobetltfch, unterm 2. No-
vemocr i ä i 3 , an Ancon Dormisch zu Oderlal,
bach ausgcliessten, und am 7. December 1614 ,
auf die. nämlich obbeschlledene Realität iniadu»
lirten Nolariaks« Ursunde pr. "<k ft. M . 3)1.,
gewiNigct. rvarden°>

OS haben daher alle Jene, rrelche auf ge»
dachte Urlunten aus was immer für einem
Rechtsgrunoe Ansprüche zu machen vermeinen./,
selve bi.men der ges°h,lichen Frist von einem. I ah .
re , sechs Wochen und drei Tagen-, vor diesem
Bezirksgerichte so gerrih, anzumelden und. anhän»
gig zu machen, als lm. Widrigen auft rreltercs
Anlangen der heutigen Bittstellerinn, Elisabeth
Kobetusch, die odgedachlen Urtunden, rez^eclive
die darauf befindlichen Intadulalions » (Zcrllsicate
nach Verlust dieser geschlichen Frist füc getödtet,
t l l l ' t -und lrirkungslos werden erklärt werden.

Bczfitsgencht, Zieudenthal. am 2a. Novem-
ber »L2g.

i- ^ . 4»l«. ( ' ) <s. 5>. 17^.
E d i c t.

Von dem Beziltsgerichte sonnegg wird be«
kannt gemacht: O,ü seo von diesem Gerichte auf
Ansuchen d>ö Caspar Strahlscher, als geschlichen
Vertreters seines minderjährigen SohneS Johann
Straßischer ron Seedorf, iw tie Ausfertigung des
"moltisationS-Odictes, hinsichtlich des in Verlust
« " "denen , von Mar tm Suette, an Michael
A,H,tsch, ausgestellten Schuldbriefes, liclo>. 26.
> . ä . ) ^ ' : ^ ' ' ^ l i - , und intadulirt auh tie<
der yemchafr ^onncgg unter Recnf. Nr. 3oy<
unterthanlge DrittelKaufrechtsdube zu Podpelsch,
haus«3lr. ' 5 dann des ebenfalls in Verlust ge«
rathenen, von dem Bezirksgerichte Freudenthal am
5o. M a l 4ä»5, ,n der Rechlslache des Michael

Ulsä'tsck, wider Mart in Ene t t t / rreaen schuldi-
ßer l5ü si. C. M . , sammt 5 ô jo Zinsen und Ge«
richtstosten gestopften, und auf dieselbe Befiyung
intabulirten Urlhtllcs gew'lUgtt worden. Dahcr
wird Jedermann, der eit'kn Anspruch auf diese
Ullundsn zu haben verm.eint, erinnert, sclcken
binnen dem geschlichen Hennine von emem Jah-
re.', sechs Wcclen und drei Tagen, ss gewiß
bei dicftm Btzntsgerlcdte onzuwl l t in , widrigens
tie rolc^cdacltrn Urlunten , der Schuldbrief,
licw. 2ü. März i L » l , und das Urtheil, c!6o. 6.
April i k i ö , summt den darauf besindliclen In»
tarlUations-Eeltificaten 2uf ferneres Ansuchen des
(Zaspc-r Strcißlscher für aetödtet, traft« und wir»
tungsiov elllart werden rrülden,

Bejittügerichr E onnegg am 27. März iL3o.

z. Z. 4,^3. ( l ) Nr. a56.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der k.. f. Staatshert-
fibaft Lack wird diemit allgemein kund gemacht:
Man habe über Ansuchen des Anton Wldih von
Lack, in die Ausfertigung dts Amortisations.
Gtictes, hinsichtlich dcs auf der dem Gute Altcn»
lack dienenden hübe, 5uk haus »Nr. 1 , in Vic«
loch intabulictcn-^ anqeblick in Herlust aeralhrnen
Ectuld^ricfs, ^^0 et inlakulato 3o. März ,6oc),
zu Gunsten des Anton Wid lh , pr. 60 ft. 3)?. 3)i.
gcwlsliget«.

Gö werden daher asse Jene, die auf diesen
anqebUch in Verlust aeraihe^en Säuldbrief ein
Recht zu haben vermeinen, biemit aufqefordert,
binnen einem Jahre, scä,s Wochen und 3 Ta«
gen, dasselbe sa gewiß bei diesem Gerichte an,«'
meleen, wibrigens die gedachte Urkunde, sammt
den Intabullltions< Certificate für getodtet., traft^
und wirkungslos ertlält werden würde.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Lack den 9.
April ,8Zo.

Z. 779- (<l), Nr. 4V6.
E d i c. t.

Vom Bezirks »Gerickte Rupertshof ?u Neu-
siattl wird bekannt gemocht: Es feo auf Ansuäen
des Herrn Franz ^ t r e m , hantelswann zu Neu»
stadtl, als väterlick Jacob Ltrtm'ictcn Verlaß-
und Realuätcnüberbabers, in die Amortisations'
Einleitung nachstehender, auf den gedachten Ger»
loßrealitäten mtabulilten Lasten, deren Rcchtsci«
teln, in Verlust gerathen sind, gewilligct worden,
ais: auf dem, der Sladlgülc Neustatll, sub Rect.
Nr. l o , eintlcnenden hause, zu Neustadt!, sammt
dazu- «ehö.l^en Realitäten uno Wirthschaftsgedäu»
den haften:.

2.) A a u Theresia Harte! und Theresia Werl in,
sind unterm 2g. Ju l i 179», mit dem Ab«
handlun^ßprotocoNe, 6<lu. ,2 . 37lai 179»,
nach dem seel. Joseph Harte!, gewesenen t. t°.
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Ps!?meister zu Neustadt!, ohne Benennung
oes Betrages pranotict;

i i.) Baroara Kutiaro »st unterm »2. December
H7gl, mit verschledencn Ansprüchen uns Zin-
sen, laut HewilUgunqs Decretä vom 12.
December 179», ohne Benennung oes Betca»
gcs plänocirc;

^ ) Joseph Kutjaro ist unterm l2^ December
179», mlt der Kl̂ >a.e. 6 ^ . Ttaalsoecrschaft
Rupercshof vom 3 i . October, und Bescheid
»!)M »2. Decemoer 1 7 I I , pl in^a 2^75 ft.
neolt 4 tt^o Verzugszinsen pränotnc;

»i.) Dismus Germ ut unterm i3. December
»793, Mlt der Schuloodllgation, 6cla, Z.
September. »792. pr. 5aa st« sammt d 0̂ «
Zinsen mtaduNlt^

«.) Andreas Kandutsch ist unterm 17. April »798,
mi l einem Warenbetrage de ^una 1790,
pr. 25 st. 35 tr. pränotirt^

i.) Atiton Damian m Laioach ist unterm 23,
April »793, mit zwei (Zontcn, ä<!u. 3o. Au»
gu!'< 1799/ und ä<!o. »ij. :Mär) »791, zu»
sammen pr. y6 ft. 7 kr. intabulirt;

L ) Cäcilia hartel, gedorne Sedein, fst unterm
»2. November »793, mit den he i ra ten»
sprüchen laut Urtunde, 6äo. 7« He^cemoer
179^ , pränotirt;

k.) verc Georg Itllouscheg Eller ?. Fichtenau
ist unterm »a. März '794, mit einem q?>
llchllichen Urtheile. 6äu. 27 Höhlung »795,
Fr. 409 ft. 4Z »j2 kr. sammt 4 ô a Verzugs»
^infrn intadulnt;

l ) Joseph AmdroschnsH ist unterm 23. Juni
1797, mit dem Schuldscheine, liclo. »o. Jan«
ncc »797, pr. 70 st. pränoürt.

Auf dem auch cer HtattgiUt Neustadt!, 5ud
Rectif. Nr. 179, eindienenden H^use zu Neustadt!
neost dabei befindlichen Garten, haften:

a,) Andreas Kandutsch »st unterm 28. August
1779, mit einem gerichtlichen Aoschiede, ää».
27. März »779, pr.57 ft. sammt Zinsen,
intabul i l t ;

d.) Jacob Koal ist unterm 25. October 1792,
mu einer Schuldobligauon, äcla. ,2. Sep«
tembel »7L5, pr. i5 st. 5^ kr. »ntabulirt;

«.) Jacob Soze ist unterm ä. November »764.
mit einer Hchuloodliqanon, 6äo. 5a. Octs-
ber 1734, pr. ,3 ft. 23 tr. intadulirt;

ä.) Barlholomä Duller, Herrschaft ^apitler Un»
tertdan, ist unterm 2». Mi rz 1785, mit ei«
nec Schuloobliqation, ääu. ».März i "ü5 ,
pr. 2Ü ft, 20 fr. intädullrt;

6,) Nlcolaus Iemel, Sohn, ^teuerregu'irunqs»
Beamte, »<t unterm 26. October »787, mit
einer Sckuldodluzancn, ääo. 24. October
^787 , pr. n a st. inlabulirt.

Auf dem ebendahin/ suk Rect. Nr. 265, dienst«
baren hause hasten: „ ^ . ^

a.) Johann Bapusta Burqstaller, wlder Oswald
Faviany, als Bürgen für den Johann Bap.
tifta Iacomlni, lst Mlt zwei Wechseln ohne
BenL»'lUN.^ des Betrages, unterm lä. Ma i
178c) intadulnt.

Ts werden demnach alle Jene, welche auf
Ne obsllvähnten HKduiarpostiN auö svas immer

für einem NeHtsgrunde einen Anfpruch zu mach.^
vermeinen, hiermit aufgefordert, ihre dießfälligen
Rechte binnen einem Jahre, sechs Wochen und drei
Tagen allhier anzumelden, und solche sonach gel»
tend zu machen, als man sonst auf rreiteres An«
langen des diehfälNgen, gegenwärtigen Besitzers,
Herrn Franz S l r e m , alle dies? intabulirten und
pränotirten Urkunden und Rechte für getödtet,
traft» und rvirsungslos ertlären müßte.

Bezirk »Gericht Rupertshof zu Neustadtl am
2s. Juni lLZo.

Z. 786. (2)

E d i c t.
Von dem vereinten Bezirksgerichte Neu«

degg wird hiemlt bekannt gemacht: Es sey
auf Ansuchendes Herrn Johann Kosler, und
Georg I u r m a n n , Handelsleute unter Ver-
tretung des Herrn Dr. Oblack, gegen Anton
Souan , Welßgärber zu Ncudegg , wegen
durch das Urtheil/ ciäc». 24. Februar 1826,
richng gestellten 23o st. c. 5. c.̂ , in Folge
Bewilligung des hochlöbl. k. k. S tad t -und
Landrechts, äcio. iZ. März 18^0 , in die
l^icutive Fcillnctung dcr mit Pfan.drechte bee
l.-aten, gerichtlich auf 5 l 5 f t . geschätzten, de«
Grundherrschaft Neudegg, 8^d Urb N r . 24 ,
und Rcctlf. Nr . Z3 dienstbaren, m einem zu
Neudegg gelegenen gemauerten Wohngebaue
de, einem Viehstall sammt Dreschboden, ei«
ner Doppclharfe, aus emem Keller und einem
Acker ^3<^Iil6bll) bestehenden Realttäten gervll-
liget worden. Zur Vornahme dieser Verstei-
gerung werden dre« Tagsatzungen, und zwar:
auf den 4. M a i , 3. I u i u und 6. Ju l i d. I . ,
jedesmal zu den gewöhnlichen Ailttsstunden
im Orte der Reali tät, mit dem Beisätze an-
beraumt, daß dlese Realitäten, wenn sie bei
der ersten oder zweiten Tagsatzung nickt um
d^n'Schatzungswerth oder darüber an Mann
gebracht werden könnten, bei der dritten auch
unter demselben hintangegchen werden wür«
den. Davon werden die intabulirten Glau.-
bi^er Über Rubrlquen verständiget. Dle k'̂
cicatlonsbednigmsse sind bei diesem Bezirksge-
richte m den gewöhnlichen Amtsstunden cm?
zusehen.

Bezirksgericht Neudegg am 27. März l 33o .
A n m e r k u n g . Bel dcr ersten und zweiten

Fnlbletung hat sich kein Kauftusilger
gemeldet.

Z. 760. (3) Nr . 980.
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Münken«
dorf, als Abhandlungsdehöroe, wird bekannt ge»
macht: Es sei) über Anlangen des Herrn v r , Baum»
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ga-tten. Bevollmächtigen dec Helena Vouk und
Agatha Hudodiunig, dann des Anton Umeg, ge«
seylichen Vertreter j.'iner beiden minderjährigen
Tochter M ina und Helena Umeg? Repräsentanten
ihrer verstorbenen Mutter Gertraud Umeg, gedcr.
nen Leltnar, sämmtlich bedingt erklärten gssehli«
chen Erben, zur Einberufung der Verlasscsc-lispre»
cher nach dem / am 3o. November i L i ö mit hin»
terlassung einer mürldlich eriichlcten, und unterm
25. M a i ^827 zu Protocols geqedenen, ader mit
hohem AppeNutionö-Erkenntnisse vom n . März
1LZ0, Nr. iH62» , wieder aufgehobenen lehtwil l l '
gen Anordnung zu Suchadole, leligen Standes
verstorbenen Alex Lettnar, die Tagsahung auf den
29. Ju l i l. I . , Bormittags um 9 Uhr, ror die«
sem Bezirksgerichte anberaumt n-orcen. Es haben
daheraNe Jene. rrelcle auf Uesen N°chlaß aus rras
immer fü r einem Rechtsgrunde Ansprüche machen
zu können vermeinen, zur Darchuunq dieser chrer
Ansprüche so qewiß zu erscheinen, als sie Nch r r lcr l '
«ens die Folgen des ß.Llcha. d. G-N-scUst de'.zumei.

sen haben würden. , ĉ  -
Bezirks. Gericht Münkendorf am '4- ^ « n ,

iLZo. ^

^ 7 8 7 . (3) ^ . N r . 404.
F e l l b i e t u n g s - E d l c t .

Von dein Bezirks, Gerichte zu Neudeg
wird hiemit bekannt gemacht: Es sey über An«
suchendes Lorenz Lentscheg von Oon5^ii, unter
Vertretung des Herrn I > . Repeschnsch, wlder
Anton Genscher von Pllllchberg, wegen schuldi-
gen 218 ft. nebst Interessen und Unkosten,
in die öffentliche Versteigerung der, dem Letz«
tern gehörigen, m Pllllchberg liegenden, der
Pfarrgült Gcharfenberg, 511b Rcctlf. N r . I i ,
dienstbaren, auf 5^5 fi. gerichtlich geschätzten,
und bereits in Execution gezogenen; aber auch
hei der dritten Feilbieturrg nicht an Mann ge-
brachten ganzen KaufcechtShube, nach Maßga-
be des hohen Hofdecretes vom 3. September
3784, bel emer einzigen FeUbietung, gewllli-
get worden.

D«e dleßfallige Feilbietungs-Tagjatzung
wird auf den i 5 . I u l l l. I . , Vormittags von
9 bis 12 Uhr, im One der Realität mit dem
Anhange anberaumt, daß, wenn dlese Real«,
tat nicht um oder über den Schatzungkwcrlh
veräußert werden könnte, dieselbe auch unter der
Schätzung hintangegeben werden würde. Wozu
die Kauflustigen hiemit eingeladen werden.

D»e gerichtliche Sckayung, der Grund-
buchscxtract und die Licttatlons-Bedlnqntffe
stnd täglich in den gewöhnlichen Amtsstundeu
hleramts Anzusehen.

Bezirks - Gericht Neudeg am 3. Jun i i83a.

Z, 782. (3) ' N r . 298.
E d i c t .

Von dem Bezuksgeuchte der Herrschaft

Nassenfuß wird hiemit bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchen des Herrn Joseph Kau-
tschltsch, Gültenselgenthümers in Nassenfuß^
d,e öffentliche Fellbtttung der dem Joseph
Plcskovllsch gehörigen, dem Gute Lichtencg
dienstbaren? wegen rückständigen Executions-
dosten mit Pfandrecht belegten, und auf 3 l o fi.
gerichtlich geschätzten halben Hübe zu M a r -
tmedorf, im Wege der Execution, bewilligt
worden.

Hiezu sind dr^i Termine, und zwar: der
9. J u l i , der 9. August und der g. Septem«
ber i 8Zo , mit dem Belsatze bestimmt, daß,
werm diese Hübe weder he» der ersten noch
zweiten Feilbletung um die Schätzung oder
darüber an Mann gebracht werden könn«
te , selbe bei der dritten auch unter der Schäl
tzung verkauft werden würde. Es haben dle
K^lustustigen daher an obbestimmtcn Tagen
nn Orte der Nealltät zu erscheinen, und kön-
nen dreLi-citauo^sbedingnisje dort, ausser obit
qen Tagen aber in der dleßgerichtllchen Amts-
kanzle» einsehen.

Bezirksgericht Nassenfuß am 9. Jun i igZs.

Z. 781. (3) ' N r . 266.
E d i t t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft
Nassenfuß wlrd hiemlt bekannt gemacht: Es
sey über Ansuchen des Franz Plantaritsch von
Naffenfuß, dle öffentliche Feilbletung der dem
Joseph Schettina gehörigen, her Herrschaft
Pletcrjach dienstbaren, m R>bjek liegenden,
auf 35o st. gerichtlich geschätzten Realitäten,
wegen aus dem Urtheile, cläo. iZ . Februar
16Z0, schuldigen 52 st. 3o kr . , im Wege dec
ELecutiun, bewilliget worden.

Hlezu sind drei Termine, und zwar: der
!6 . I u l l , der 16. August und der 16. Sep-
tember i 3 5 o , mlt dem Beisätze bestnnmt, düß,
wenn diese Realitäten weder bei der ersten
noch zweiten Fellbietung um die Schätzung
oder darüber an Mann gebracht werden
könnten, selbe bei der dritten auch unter deo
Schätzung verkauft werden würden. Es ha«
ben dle Kauflustigen daher an obbtstlmmten
Tagen im Orte der Realitäten zu erschei-
nen, und können die LlcitationsbedingNissc
dort ausser obigen Tagen aber in der dttß-
gerichtlichen Amtskanzlev einsehen.

Bezirksgericht Nassenfuß am i k . I u m !83o.

Z. 79H. (2) ^ I ^ N r . 36g.
K E d i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte Seisenberg
wird allgemein bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen d?s Johann HotsHevar von S t . Mar-
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garethen, als Ccsswnar des Johann Erlach
von Breg / in dle Reassunnrung der / wider
Franz Vukaj'anz aus Kletschet, mit hieroi t l -
gem Ncschelde vom 20. März l. I . , N r . ic^8,
wegen schuldigen 35 st. l i kr. c. 8. e.^ be,
wil l lglen ^xecutlven Verkauf der, dem Erccu-
ten gehörige/ zu Kletschec gelegene, der löbl.,
Herrschaft Selsenderg, 8n I»Rcc t .N r . 200 i<2,
unter ihanlge, auf 1 2 I ft. gerichtlich geschätzten
halben Kaufrechtshube sammt W o h n - und
Wirthschafisgebauden, gewllllget worden, und
zur Fnlbletungsoornahme der 29. I u l l , 26«.
August und 2 3 . September l . I . , jedesmal
von y bls 12 Uhr Vormi t tags mit dem Bei-
sätze bcsilmmi, daß, wenn dle erwähnte Hubrea-
lltac weder bei der ersten noch zweiten F n l -
bietung um den Schayungsple'.s oder höher
an M a n n gebracht würde, tncselhe bel der dr l t ,
ten und letzten Fci ld lcMng auch unter demsel-
ben werde veräußert werden«.

Kauf lust ige, welche dle cxequirte Real i -
tät an sich zu bringen wünschen, haben sich
zur bestimmten Zelt in I^oca der excquirten
R e a l i t ä t , allwo auch die Fcilbletungsbcdlng-'
Nisse bekannt gemacht werden, emzusinoen.

Bezuks, Gench,t Selsenberg am 16. I u -
ny i83c>.

Z. 796- (2), Nr- ^»7?.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadt!
rvird zu Jedermanns Wissensckaft gedracdl: Es sey
über Ansuchen des Johann Saih zu St.. Iobst,
Cessionär des Iobann Beledih, mit Bescheide vom
3.7. M a i iL5a, Nr . ^»77. in die executive Feil«
diecung des, deirt- Franz Kobscke gehörigen, der
Herrschaft Rupertshof, »uk Ncctif. Nr». 69, dienst«
baren, auf 55 st. geschätzten Dominical . Ä^els
O^Hz-a, zu Weindorf, wegen aus dem gerichtli»
chen Vergleiche vom 20. M a l 1829 schuldigen io ft.
e, ä̂  c,, gcrriNiget, und hiezu dlei Betsteige«
lungs« Termine, als: der 6.. J u n i , 6. Ju l i und
10. August iU3u, stets Früh um 9 Uhr, im Orte
Weindgrf mit dem Bemerken beilimmt. worden,
daß, falls dieftöReale weder dci der ecsten noch zrre^.
ten Versteigerung um oder über den Tchähungs«
wertl) an Mann gecracht werden könnte, selbes
bei der dritten ouch untrr demselben hintangege«
den werden würde.

Wozu alle KausiuMgen mit dem Bemerken
vorgeladen werden, daß sie die dießfäMgen Licita-
ticnsbecingnifie zu den gewöhnlichen Amtöstuncen
aNhier einsehen können.

Beziltsaericht Ru^eeltshcf zu, Neustadt!, am
17. M a i 1800.

A n m e r k u n g . Beider ersten Feilbietung hat
slck lein Kauflustiger gemeldet.

Z . 791. (2)
D iens tes e r l e d i g u n g s - Anzeige.,

An, der vereinten Bezirks «Obrigkett Rad-

mannsdorf kommt mit ersten October l. I . d>>
Bczirksrichtersstelle mit einem jahrlichen Gehal-
te von 5c>() st. M . M . nebst noch einigen Emo-
lumcnten, in Erledigung. Es haben demnach
alle Jene/ welche diese Bedienstung zu erhal-
ten wünschen, und eine bare oder fidcijussori-
sche Dlcnstcscaution, von 1000 fi. M . M . zu
leisten in der Lage sind, ihre mit den erfor-
derlichen Wahlfahigkeits-Decreten, Moral i -
ta ts - , Alters- und allfälligen Dunstzeugnis-
sen belegten Gesuche längstens bis 15. August
l., I . portofrcp bei, der Bezirks- Inhabung ein-
zureichen..

Bezirks - Herrschaft Radmannsdorf den
2^. Juni. 18Z0.

Z. 794- (2) N r . 125^

W i d e r c u f e i n e r W ohn ungs v e r m i e s
t h u n g .

I n Folge, wohllöbl. k. k. illpr, Staatsgü<
ter-Adininistrations-Verordnung vom 2^. d.
M . , Z. 2966,. had es von der mit hiesigem
Edlcte, 6äo. i 5 . d. M . , Zahl 8 1 , ausge-
schriebenen Vermiethung einer Wohnung in
dem sogenannt Pogatschnig'schen, in der Sa -
lendergasse gelegenen, dem krainerischen Pro-
vinzialfonde gehörigen Hause, abzukommen.

Vcrwaltutigsamt der k. k. Fondsgüter zu.
Laiback am. 25. Jun i 18Z0..

3 ' 7 8 9 . (3)
Bel einer Bezirks-Herrschaft wird ein

Steuereinnehmer, der wegen des kleinen Be-
zirkes auch das Geschäft emes politischen Amts-
schreib^rs zu besorgen hat,, aufgenommen. Die
Eompetenten haben sich persönlich, oder inpor-
tofrcyen Briefen, an Herrn Dr. Andreas Na-,
preth zu Laib ach, zu verwenden..

3 . 7 ^ . (3)
W o h n u n g zu vergeben.

I m Hause Nr. 28, am Congreß-
Platze^ lst für Michaeli eine Woh-
nung im ersten Stocke, bestehend in
vier Zimmern, mit. der Aussicht auf
den Burgplalz und in die Stern - A l -
lee, dann einer Küche, Speis-, Kel-
ler und Holzlege,, und einer Dach-
kammer, zu vergeben..

Nähere Auskunft ertheilt der
Hauseigenthümer.

Ferd. Ios. Schmiedt.


